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Schreiben der Apostolischen Nuntiatur in Deutschland vom 19. Januar 2024 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

mit dem beigefügten Schreiben hat die Apostolische Nuntiatur in Deutschland eine 
Botschaft von Papst Franziskus zur Feier des Weltfriedenstags am 1. Januar 2024 
zugeleitet. Beides übersende ich Ihnen zu Ihrer Information. 
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APOSTOLISCHE NUNTIATUR 
IN DEUTSCHLAND 

Prot.Nr. 5797 /24 

;/ 

Oj:){Präsidenl des Landtags NRW 
/ - Präsidialbüro -

> \fo,\<l.~-j ~"' NJL erlin, den 19. Januar 2024 

Sehr geehrter Herr Landtagspräsident! 

Zum 57. Weltfriedenstag am 1. Januar 2024 hat sich Seine 
Heiligkeit Papst Franziskus mit einer Botschaft an die Völker der Erde, 
an jeden einzelnen und besonders an die politischen 
Verantwortungsträger gewandt. 

Es ist mir eine Ehre, Ihnen hiermit den Text dieser Botschaft mit 
dem Thema: ,,Künstliche Intelligenz und Frieden" zu übermitteln 
(Anlage). 

Gerne benutze ich diesen Anlass, Ihnen meine Segenswünsche 
zum neuen Jahr auszusprechen. 

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung 

Herrn 
Andre Kuper 

Erzbischof Dr. Nikola Eterovic 
Apostolischer Nuntius 

Präsident des Landtages von Nordrhein-Westfalen 
Platz des Landtags 1 
40221 Düsseldorf 

(Anlage) 
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KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UND FRIEDEN 

Zu Beginn des neuen Jahres, einer Zeit der 
Gnade, die der Herr jedem von uns gewährt, möchte 
ich mich an das Volk Gottes, an die Nationen, an die 
Staats- und Regierungschefs, an die Vertreter der 
verschiedenen Religionen und der Zivilgesellschaft 
sowie an alle Männer und Frauen unserer Zeit 
wenden, um ihnen meine besten Wünsche für den 
Frieden zu übermitteln. 

1. Der Fortschritt von Wissenschaft und Technik 
als Weg zum Frieden 

Die Heilige Schrift bezeugt, dass Gott den 
Menschen seinen Geist gegeben hat, damit sie »mit 
Weisheit, Klugheit und Kenntnis für jegliche Arbeit« 
ausgestattet seien (Ex 35,31). Die Intelligenz ist 
Ausdruck der Würde, die uns der Schöpfer verliehen 
hat, der uns nach seinem Bild und Gleichnis geschaf
fen hat ( vgl. Gen 1,26) und uns befähigt hat, auf seine 
Liebe frei und bewusst zu antworten. Wissenschaft 
und Technik verdeutlichen in besonderer Weise eine 
solche grundlegend relationale Beschaffenheit der 
menschlichen Intelligenz: Sie sind außergewöhnli
che Ergebnisse ihres schöpferischen Potentials. 

In der Pastoralkonstitution Gaudium et Spes 
hat das Zweite Vatikanische Konzil diese Wahrheit 
bekräftigt, indem es erklärte: »Durch Arbeit und 
Geisteskraft hat der Mensch immer versucht, sein 
Leben reicher zu entfalten« 1• Wenn die Menschen 

1 Nr. 33. 
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sich »mit Hilfe der Technik« darum bemühen, dass 
die Erde »eine würdige Wohnstätte für die gesam
te menschliche Familie werde«2, dann handeln sie 
nach_ dem __ Plan Gottes . und arbeiten mit seinem 
Willen zusammen, um die Schöpfung zu vollenden 
und den Frieden unter den Völkern zu verbreiten. 
Auch der Fortschritt von Wissenschaft und Technik, 
soweit er zu einer besseren Ordnung der mensch
lichen Gesellschaft, zu wachsender Freiheit und ge
schwisterlicher Gemeinschaft beiträgt, führt also 
zur Besserung des Menschen und zur Umgestaltung 
der Welt. 

Wir freuen uns zu Recht über die außerordent
lichen Errungenschaften von Wissenschaft und 
Technik und sind dankbar dafür, dass dadurch zahl
lose Übel, die das menschliche Leben heimsuch
ten und großes Leid verursachten, beseitigt werden 
konnten. Gleichzeitig legen die wissenschaftlichen 
und technischen Fortschritte, die eine noch nie da
gewesene Kontrolle über die Wirklichkeit ermögli
chen, eine Vielzahl von Möglichkeiten in die Hände 
der Menschen, von denen einige ein Risiko für das 
überleben der Menschen und eine Gefahr für das 
gemeinsame Haus darstellen können3• 

Die bemerkenswerten Fortschritte in den neuen 
Informationstechnologien, insbesondere im digita
len Bereich, bergen daher erstaunliche Möglichkeiten 
und ernsthafte Risiken, mit schwerwiegenden 
Auswirkungen auf das Streben nach Gerechtigkeit 
und Harmonie zwischen den Völkern. Es müssen 
daher einige dringende Fragen gestellt werden. Was 
sind die mittel- und langfristigen Folgen der neuen 

2 Ebd., Nr. 57. 
3 Vgl. Enzyklika Laudato si' (24. Mai 2015), 104. 
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digitalen Technologien? Und welche Auswirkungen 
werden sie auf das Leben der Einzelnen und der 
Gesellschaft, auf die internationale Stabilität und 
den Frieden haben? 

2. Die Zukunft der künstlichen Intelligenz zwischen 
Verheißung und Risiko 

Die Fortschritte in der Informationstechnologie 
und die Entwicklung digitaler Technologien in den 
letzten Jahrzehnten haben bereits zu tiefgreifenden 
Veränderungen in der globalen Gesellschaft und 
ihrer Dynamik geführt. Neue digitale Instrumente 
verändern das Gesicht der Kommunikation, der öf
fentlichen Verwaltung, der Bildung, des Konsums, 
des persönlichen Austauschs und unzähliger ande
rer Aspekte des täglichen Lebens. 

Darüber hinaus können Technologien, die eine 
Vielzahl von Algorithmen einsetzen, aus den digi
talen Spuren, die im Internet hinterlassen werden, 
Daten extrahieren, die es ermöglichen, die Denk
und Beziehungsgewohnheiten der Menschen, oft 
ohne ihr Wissen, zu kommerziellen oder politischen 
Zwecken zu kontrollieren, wodurch die bewusste 
Ausübung der Entscheidungsfreiheit eingeschränkt 
wird. In einem Raum wie dem Internet, der durch 
eine Informationsflut gekennzeichnet ist, können 
sie nämlich den Datenfluss nach Auswahlkriterien 
strukturieren, die der Nutzer nicht immer wahr
nimmt. 

Wir müssen daran erinnern, dass wissenschaft
liche Forschung und technologische Innovationen 
nicht losgelöst von der Realität und „neutral"4, 

4 Vgl. ebd., 114. 
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zu einem wachsenden Misstrauen gegenüber den 
Medien führen. Vertraulichkeit, Dateneigentum und 
geistiges Eigentum sind weitere Bereiche, in denen 
die- betreffe-nden Technölögien ernsthafte Risiken 
bergen, zu denen noch weitere negative Folgen ihres 
Missbrauchs hinzukommen, wie Diskriminierung, 
Einmischung in Wahlprozesse, das Aufkommen ei
ner Überwachungsgesellschaft, digitale Ausgrenzung 
und die Verschärfung eines Individualismus, der 
sich zunehmend von der Gemeinschaft abkoppelt. 
All diese Faktoren bergen die Gefahr, Konflikte zu 
schüren und den Frieden zu behindern. 

4. Das Gespür für Grenzen im technokratischen 
Paradigma 

Unsere Welt ist zu groß, zu vielfältig und zu kom
plex, um sie vollständig kennen und klassifizieren 
zu können. Der menschliche Verstand vermag ihren 
Reichtum niemals auszuschöpfen, auch nicht mit 
Hilfe der fortschrittlichsten Algorithmen. Diese bie
ten nämlich keine gesicherten Vorhersagen für die 
Zukunft, sondern nur statistische Annäherungen. 
Nicht alles lässt sich vorhersagen, nicht alles lässt 
sich berechnen; letztlich steht »die Wirklichkeit 
[ ... ] über der Idee« 9, und wie großartig unsere 
Rechenkapazität auch sein mag, es wird immer 
einen unzugänglichen Rest geben, der sich jedem 
Versuch der Quantifizierung entzieht. 

Außerdem ist die große Menge an Daten, die 
von künstlichen Intelligenzen analysiert werden, 
an sich noch keine Garantie für Unparteilichkeit. 

9 Apostolisches Schreiben Evangelii gaudium (24 Novembre 2013), 
233.! 
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Wenn Algorithmen Informationen extrapolieren, 
laufen sie immer Gefahr, diese zu verzerren und die 
Ungerechtigkeiten und Vorurteile des Umfelds, aus 
dem sie stammen, zu reproduzieren. Je schneller 
und komplexer sie werden, desto schwieriger ist es 
zu verstehen, warum sie ein bestimmtes Ergebnis 
hervorgebracht haben. 

,,Intelligente" Maschinen mögen die ihnen zuge
wiesenen Aufgaben mit zunehmender Effizienz erfül
len, aber der Zweck und der Sinn ihrer Operationen 
werden weiterhin von Menschen, die ihr je persönli
ches Werteuniversum besitzen, bestimmt oder ermög
licht. Es besteht die Gefahr, dass die Kriterien, die be
stimmten Entscheidungen zugrunde liegen, unklarer 
werden, dass die Verantwortung für Entscheidungen 
verschleiert wird und dass die Produzenten sich 
ihrer Verpflichtung entziehen, zum Wohle der 
Gemeinschaft zu handeln. In gewisser Weise wird 
dies durch das technokratische System begünstigt, 
das die Wirtschaft mit der Technologie verbindet 
und das Kriterium der Effizienz begünstigt, indem es 
dazu neigt, alles zu ignorieren, was nicht mit seinen 
unmittelbaren Interessen zu tun hat10• 

Dies muss uns dazu veranlassen, über einen 
Aspekt nachzudenken, der in der heutigen tech
nokratischen und effizienzorientierten Mentalität 
so oft vernachlässigt wird und dennoch für die 
persönliche und soziale Entwicklung entscheidend 
ist: das „Gespür für Grenzen". Wenn der Mensch, 
der definitionsgemäß sterblich ist, nämlich meint, 
mit Hilfe der Technik jede Grenze zu überschreiten, 
läuft er durch die Besessenheit alles kontrollieren 

10 Vgl. Enzyklika Laudato si', 54. 
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zu wollen Gefahr, die Kontrolle über sich selbst zu 
verlieren; auf der Suche nach absoluter Freiheit in 
die Spirale einer technologischen Diktatur zu gera
ten:- Ilas -Anerkennen ··und Akzeptieren der-eigenen 
geschöpflichen Grenzen ist für den Menschen die 
unverzichtbare Bedingung, um die Fülle als Gabe 
zu erlangen, oder besser, anzunehmen. Stattdessen 
könnten im ideologischen Kontext eines techno
kratischen Paradigmas, das von der promethei
schen Anmaßung der Autarkie beseelt ist, die 
Ungleichheiten ins Unermessliche wachsen und 
sich Wissen und Reichtum in den Händen einiger 
weniger anhäufen, was ernsthafte Risiken für die 
demokratischen Gesellschaften und das friedliche 
Zusammenleben mit sich bringt11 • 

5. Brisante Themen für die Ethik 

In Zukunft könnte die Zuverlässigkeit eines 
Hypothekenbewerbers, die Eignung einer Person für 
eine Arbeit, die Wahrscheinlichkeit der Rückfälligkeit 
eines Verurteilten oder das Recht, politisches Asyl 
oder Sozialhilfe zu erhalten, von Systemen künstli
cher Intelligenz bestimmt werden. Das Fehlen unter
schiedlicher Vermittlungsebenen, das diese Systeme 
mit sich bringen, ist für bestimmte Formen von 
Vorurteilen und Diskriminierung besonders anfällig: 
Systemfehler können sich leicht vervielfachen und 
so nicht nur in Einzelfällen zu Ungerechtigkeiten, 
sondern durch einen Dominoeffekt auch zu echten 
Formen sozialer Ungleichheit führen. 

11 Vgl. Ansprache an die Teilnehmer der Vollversammlung der Päpst
lichen Akademie für das Lehen (28. Februar 2020) . 
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Darüber hinaus scheinen Formen künstlicher 
Intelligenz manchmal in der Lage zu sein, die 
Entscheidungen der Einzelnen durch vorgegebene 
Optionen, die mit Anreizen und Abschreckungen ver
bunden sind, oder durch Systeme zur Lenkung per
sönlicher Entscheidungen, die auf der Aufbereitung 
von Informationen beruhen, zu beeinflussen. Diese 
Formen der Manipulation oder sozialer Kontrolle 
bedürfen sorgfältiger Aufmerksamkeit und 
Überwachung und implizieren eine klare rechtliche 
Verantwortung seitens der Hersteller, der Nutzer 
und der Regierungsbehörden. 

Sich automatisierten Prozessen anzuver
trauen, die Individuen kategorisieren, zum 
Beispiel durch den allgegenwärtigen Einsatz von 
Überwachungssystemen oder die Einführung von 
Systemen zur Ermittlung sozialer Bonität, könnte 
auch tiefgreifende Auswirkungen auf das zivilgesell
schaftliche Gefüge haben, indem unangemessene 
Rangordnungen unter den Bürgern aufgestellt wer
den. Und diese künstlichen Ranking-Prozesse könn
ten auch zu Machtkonflikten führen, da sie nicht nur 
virtuelle Adressaten betreffen, sondern Menschen 
aus Fleisch und Blut. Die grundlegende Achtung 
der Menschenwürde verlangt, die Gleichsetzung 
der Einzigartigkeit der Person mit einem Datensatz 
abzulehnen. Algorithmen darf nicht erlaubt wer
den, die Art und Weise zu bestimmen, wie wir die 
Menschenrechte verstehen, die Grundwerte des 
Mitgefühls, der Barmherzigkeit und der Vergebung 
beiseite zu schieben oder die Möglichkeit auszu
schließen, dass ein Individuum sich ändert und die 
Vergangenheit hinter sich lässt. 
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In diesem Zusammenhang kommen wir nicht 
umhin, über die Auswirkungen der neuen 
Technologien auf das Arbeitsleben nachzudenken: 
Tätigkeiten, die früher- ausstnließlicli-der mensch
lichen Arbeitskraft vorbehalten waren, werden 
rasch von industriellen Anwendungen der künst
lichen Intelligenz übernommen. Auch in diesem 
Fall besteht das erhebliche Risiko eines unverhält
nismäßigen Vorteils für einige wenige zum Preis 
der Verarmung vieler. Die Achtung der Würde der 
Arbeitnehmer und die Bedeutung der Beschäftigung 
für den wirtschaftlichen Wohlstand der Personen, 
9-er Familien und der Gesellschaften, die Sicherheit 
der Arbeitsplätze und faire Gehälter sollten für die 
internationale Gemeinschaft eine hohe Priorität 
darstellen, während diese Formen der Technologie 
immer tiefer in die Arbeitswelt eindringen. 

6. Werden wir Schwerter zu Pflugscharen machen? 

Wenn man heutzutage die Welt um uns herum be
trachtet, kann man sich den ernsten ethischen Fragen 
im Zusammenhang mit der Rüstungsindustrie nicht 
entziehen. Die Möglichkeit, militärische Operationen 
mittels ferngesteuerter Systeme durchzuführen, hat 
zu einer verringerten Wahrnehmung der von ihnen 
verursachten Zerstörungen und der Verantwortung 
für ihren Einsatz geführt, was zu einer noch kälte
ren und distanzierteren Haltung gegenüber der ge
waltigen Tragik des Krieges beiträgt. Die Forschung 
im Bereich neuer Technologien für die so genannten 
,,tödlichen autonomen Waffensysteme", einschließ
lich des Einsatzes von künstlicher Intelligenz im 
Krieg, ist ein ernster Grund für ethische Bedenken. 
Autonome Waffensysteme werden niemals mora-
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lisch verantwortliche Subjekte sein können: Die aus
schließlich menschliche Fähigkeit zum moralischen 
Urteil und zur ethischen Entscheidungsfindung ist 
mehr als ein komplexer Satz von Algorithmen, und 
diese Fähigkeit kann nicht auf die Programmierung 
einer Maschine reduziert werden, die, wie „intelli
gent" sie auch sein mag, doch immer eine Maschine 
bleibt. Aus diesem Grund ist es unerlässlich, eine 
sachgemäße, maßgebliche und kohärente mensch
liche Kontrolle der Waffensysteme zu garantieren. 

Wir können auch nicht die Möglichkeit vernach
lässigen, dass hochentwickelte Waffen in die falschen 
Hände geraten und zum Beispiel Terroranschläge 
oder Einsätze zur Destabilisierung rechtmäßiger 
Regierungsinstitutionen erleichtern. Kurz gesagt, 
die Welt hat es wirklich nicht nötig, dass die neu
en Technologien zu einer unfairen Entwicklung 
des Waffenmarktes und -handels beitragen und so 
den Wahnsinn des Krieges fördern. Auf diese Weise 
läuft nicht nur die Intelligenz des Menschen, son
dern auch das Herz selbst Gefahr, immer „künstli
cher" zu werden. Die fortschrittlichsten technischen 
Anwendungen sind nicht einzusetzen, um gewaltsa
me Konfliktlösungen zu erleichtern, sondern um die 
Wege des Friedens zu ebnen. 

In einer positiveren Betrachtungsweise könn
te künstliche Intelligenz, wenn sie zur Förderung 
einer ganzheitlichen menschlichen Entwicklung 
eingesetzt würde, wichtige Innovationen in der 
Landwirtschaft, der Bildung und der Kultur, eine 
Verbesserung des Lebensstandards ganzer Nationen 
und Völker sowie das Wachstum der menschlichen 
Geschwisterlichkeit und der sozialen Freundschaft 
bewirken. Letztlich ist die Art und Weise, wie wir 
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sie nutzen, um die Geringsten einzubeziehen, d.h. 
unsere schwächsten und bedürftigsten Brüder und 
Schwestern, der Maßstab, der unsere Menschlichkeit 

-aufzeigt. - ___ _ ___ . _ _ __ _ 
Eine menschliche Sichtweise und der Wunsch 

nach einer besseren Zukunft für unsere Welt führen 
zur Notwendigkeit eines interdisziplinären Dialogs, 
der auf ein ethisches Vorgehen für die Entwicklung 
von Algorithmen zielt - die Algor-Ethik -, bei der 
die Werte die Richtung für die neuen Technologien 
weisen 12 • Ethische Fragen sollten vom Beginn der 
Forschung an berücksichtigt werden, ebenso in 
den Phasen des Erprobens, des Entwickelns, der 
Produktion, der Logistik und der Vermarktung. 
Dies ist der Ansatz der Ethics by Design, bei der den 
Bildungseinrichtungen und den Verantwortlichen 
des Entscheidungsprozesses eine wesentliche Rolle 
zukommt. 

7. Herausforderungen für die Bildung 

Die Entwicklung einer Technologie, die die 
Menschenwürde respektiert und ihr dient, hat kla
re Auswirkungen auf die Bildungseinrichtungen 
und die Welt der Kultur. Durch die Vervielfachung 
der Kommunikationsmöglichkeiten haben die di
gitalen Technologien neue Formen der Begegnung 
ermöglicht. Es besteht jedoch die Notwendigkeit, 
fortlaufend über die Art der Beziehungen nach
zudenken, zu denen sie uns führen. Die jungen 
Menschen wachsen in einem kulturellen Umfeld 
auf, das von der Technologie durchdrungen ist, was 
unweigerlich einige Fragen bezüglich der Lehr- und 
Ausbildungsmethoden aufwirft. 

12 Vgl. ebd. 
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Zu lehren, Formen künstlicher Intelligenz zu nut
zen, sollte vor allem darauf abzielen, das kritische 
Denken zu fördern. Es ist notwendig, dass die Nutzer 
aller Altersgruppen, vor allem aber junge Menschen, 
eine Fähigkeit entwickeln, Daten und Inhalte, die im 
Internet abgerufen wurden oder von Systemen der 
künstlichen Intelligenz erzeugt worden sind, kri
tisch zu verwenden. Die Schulen, die Universitäten 
und die wissenschaftlichen Gemeinschaften sind 
aufgerufen, den Studenten und Berufstätigen dabei 
zu helfen, sich die sozialen und ethischen Aspekte 
der Entwicklung und der Nutzung der Technologie 
anzueignen. 

Dazu auszubilden, die neuen Kommuni
kationsmittel zu verwenden, sollte nicht nur die 
Fehlinformation, die Fake News berücksichtigen, 
sondern auch das beunruhigende Zunehmen »an
gestammte[r] Ängste, [ ... ]. Sie haben sich [ ... ] zu 
verbergen gewusst und vermochten sich hinter 
neuen Technologien zu potenzieren« 13 • Leider müs
sen wir wieder einmal gegen die Versuchung an
kämpfen, »eine Kultur der Mauern zu errichten, 
Mauern hochzuziehen, um [die] Begegnung mit an
deren Kulturen, mit anderen Menschen« 14 und die 
Entwicklung eines friedlichen und geschwisterli
chen Zusammenlebens zu verhindern. 

8. Herausforderungen für die Entwicklung des 
Völkerrechts 

Die globale Reichweite der künstlichen Intelligenz 
macht deutlich, dass neben der Verantwortung der 
souveränen Staaten, deren Einsatz innerhalb ihres 

13 Enzyklika Fratelli tutti (3. Oktober 2020), 27. 
14 Vgl. ebd. 
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eigenen Hoheitsgebiets zu regeln, internationa
le Organisationen eine entscheidende Rolle beim 
Abschluss multilateraler Vereinbarungen spielen 

. __ kÖ_nnenunddabei, derenAnwendungund Umsetzung 
zu koordinieren 15 • In dieser Hinsicht fordere ich die 
Völkergemeinschaft auf, gemeinsam daran zu arbei
ten, einen verbindlichen internationalen Vertrag zu 
schließen, der die Entwicklung und den Einsatz von 
künstlicher Intelligenz in ihren vielfältigen Formen 
regelt. Das Ziel der Regulierung sollte natürlich 
nicht nur die Verhinderung schädlicher Praktiken 
sein, sondern auch die Ermutigung zu einer guten 
Praxis, indem neue und kreative Ansätze angeregt 
sowie persönliche und gemeinschaftliche Initiativen 
erleichtert werden 16• 

Letztlich ist es bei der Suche nach normati
ven Regelungen, die den Entwicklern digitaler 
Technologien eine ethische Orientierung bieten kön
nen, unerlässlich, die menschlichen Werte zu iden
tifizieren, die den Bemühungen der Gesellschaften 
zugrunde liegen sollten, um die notwendigen ge
setzlichen Rahmenbedingungen zu formulieren, zu 
beschließen und anzuwenden. Das Erarbeiten ethi
scher Richtlinien für die Entwicklung künstlicher 
Intelligenz kann nicht davon absehen, die tieferen 
Fragen nach dem Sinn der menschlichen Existenz, 
dem Schutz der grundlegenden Menschenrechte 
und dem Streben nach Gerechtigkeit und Frieden 
zu berücksichtigen. Dieser Prozess ethischer und 
rechtlicher Unterscheidung kann eine wertvolle 
Gelegenheit bieten, um gemeinsam darüber nach
zudenken, welche Rolle die Technologie in unserem 

15 Vgl. ebd., 170-175. 
16 Vgl. Enzyklika Laudato si', 177. 
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individuellen und gemeinschaftlichen Leben spie
len sollte und wie ihr Einsatz zur Schaffung einer 
gerechteren und menschlicheren Welt beitragen 
kann. Aus diesem Grund sollten die Stimmen al
ler betroffenen Gruppen in den Debatten über die 
Regulierung der künstlichen Intelligenz berücksich
tigt werden, auch die Armen, die Ausgegrenzten und 
andere, die in globalen Entscheidungsprozessen oft 
ungehört bleiben. 

Ich hoffe, dass diese Überlegungen dazu er
mutigen, dafür zu sorgen, dass der Fortschritt 
bei der Entwicklung von Formen künstlicher 
Intelligenz letztlich der Sache der menschlichen 
Geschwisterlichkeit und des Friedens dient. Dies ist 
nicht die Verantwortung einiger weniger, sondern 
der gesamten Menschheitsfamilie. Der Friede ist 
nämlich die Frucht von Beziehungen, die den ande
ren in seiner unveräußerlichen Würde anerkennen 
und annehmen, sowie von Zusammenarbeit und 
Engagement bei der Suche nach der ganzheitlichen 
Entwicklung aller Menschen und aller Völker. 

Mein Gebet zu Beginn des neuen Jahres ist, 
dass die rapide Entwicklung von Formen künst
licher Intelligenz die vielen Ungleichheiten und 
Ungerechtigkeiten, die es in der Welt bereits gibt, 
nicht noch vergrößert, sondern dazu beiträgt, Kriege 
und Konflikte zu beenden und viele Formen des 
Leidens zu lindern, die die Menschheitsfamilie heim
suchen. Mögen die Christen, die Gläubigen der ver
schiedenen Religionen und die Männer und Frauen 
guten Willens in Harmonie zusammenarbeiten, um 
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die Chancen zu nutzen und sich den durch die di
gitale Revolution verursachten Herausforderungen 
zu stellen und um den künftigen Generationen eine 

_ solidarischere, gerechtere und friedlichere We1Lzu __ 
übergeben. 

Aus dem Vatikan, am 8. Dezember 2023 
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